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Besondere Beachtung verdient das „Römische Tagebuch (16 No-
vember 895 — 1 April 1896) das Autschluß ber die damalize poli-
tische ission VO Kraus gibt Im Mai 1895 außerte Wilhelm I1 den
Wunsch Kraus MOSE für CIN1ISC Zeit nach Rom gehen dort während

evt! Konklaves anwesend e1in un dem Kaiser Bericht
erstatten Die Informationen, die Kraus ach Berlin schickte, geben
eC1in anschauliches Bild ber die Haltung der europäischen Mächte
Halle Pontifikatwechsels und offenbaren die schwierige kirchen-
politische Situation der Zeit.

Aus SC1IHNEN Unterredungen miıt Papst Leo 11L U, 10 April
18580 un 26 März 1884 ber e1Ne evtl Beilegung des Kulturkampfes
berichtet Kraus unter dem April 1884 „Der Papst sprach lange mıt
INr ber die preußischen Angelegenheiten un die Möglichkeit
Beilegung des Konflikts In die Absetzung der rzbischöfe VO öln
un Posen ı11 willigen wWenn ihm Berlin dafür die notıgen Kon-
ZEeESS101161 auf dem Gebiet der Erziehung des Klerus acht

]Diese Beispiele ZCISCH elch beachtliche Quelle für die (je:
schichtswissenschaft die JTagebücher VO Kraus bedeuten Für den
Kampf zwischen dem SS „liberalen Katholizismus un dem SO
Ultramontanismus sınd s1C geschichtliche Dokumente., die die Kämpfe

der Zeit hervorragend beleuchten
Der Herausgeber hat dem Werk eE1INE wertvolle Kinleitung, NEIl

exakten Quellenapparat C1in sorgfältig erstelltes Personenrerzister
(etwa 3000 Namen!) und e1InNn Schriftenverzeichnis VO  w Kraus 252 Num-
mern) beigegeben, nıcht zuletzt mühevoller Kleinarbeit das Schrift-
tum ber Kraus erstaunlicher Fülle 206 Nummern) Z  eI-

geiragen Ihm und dem Verlag gebührt für die Veröffentlichung
ank

Freibure Remigius Bäumer

ıko enku Herausgegeben VO Konrad Alger-
IN1SSCH, Ludwig Böer, arl Feckes (F) Julius Iyciak Verlag Friedrich
Pustet Regensburg 1957 0> 28 Lieferung Aachen—Anath

Wır begrüßen diese großartige Unternehmung VO D bekannten
elehrten und Fachleitern, die das Gesamtgebiet des 1ssens VO  —

Dogmatik Dogmengeschichte, Nichtkatholischem Bekenntnis, Außer-
katholischer Religion, Religionsgeschichte, Exegese, Kirchengeschichte,
Hagiographie, Orden und religiösen Gemeinschaften, Liturgie, außer-
liturgischer Marienverehrung, Kultstätten, Brauchtum, Kunstgeschichte,
Literaturgeschichte und Musik uıunter dem Formalobjekt des arlanı-
schen mıt wissenschaftlicher Genauigkeit un: Kritik für den gebildeten
Leser zusammentassen wollen.

Die erste Lieferung umtaßt 1992 Spalten, mıt 49 Bildern un
nıchtfarbigen J afeln (mit Bildern) das entsprechende Gebiet VON!

Am nfane der ersten Lieferung steht C1Mn farbiges Bild VO  e Gerard
avı! 99.  schıe Jesu VOÜO  - Marıa
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Stichwort biıs Die einzelnen tichworte sind ihrer
Bedeutung gemäß für eiıne moderne Marienkunde entsprechend, kürzer
oder Jänger, egut ausgeführt. Unsere beste Anerkennung tür dieses
erwünschte Werk. dessen Bedeutung WIT schon bei der ersten Liefe-
ruhns ahnen können un: aut das WIT, nach den weıteren Lieferungen,
noch zurückkommen mussen.

Da das „Lexikon der Marienkunde“ auch das Gebiet der iıcht-
katholischen Bekenntnisse berücksichtigen waıll, hätte all vielleicht —_
wähnen können auch die historisch-theologische Dissertation „De Beatae
Virginis Mariae Natalibus” des protestantischen Henrich
aus dem Jahre 16067, die gerade ıIn der Streitirage ber den r10-
19 ınn des 1m Protoevangelium Gen D 15) die
Iolgende Auslegung 1j1efert: „Huius dogmatis”
der Geburt Jesu aQUS Marıa) „neCcessıtatem 1pse Spiritus Sanctus clare
et aperte satıs indigitat, dum 1O  > uln ın loco Mu w 1stıus, QUuUa«C
fl SU1 Mater futura eral, honorilicam valde mentionem In Jıcıt. Ipsum
Prot-Evangelium Jam Virginis Beatissimae memi1nı1t, dum
Semen nominat‘ (De Beatae Virginis Mariae atalıbus. ın I homas

Fascis 1 Kxercitationum Philologico-Historicarum, Lug-
unı ıIn Batavıs, 1700, 2823)

Mit großem Interesse warten WIT auf die weıteren Lieferungen.
Lucelle Schweiz) Ir Gallus 5}

Jose Rius Serra, Regesto iberico de Calixto I11 (vol. 1D ConseJo
duperior de Investigaciones ( ientificas. Escuela de Eistudios Medievales
Textos: vol. XIX Barcelona 1958, 548 Seıiten. Brosch. Ptas Drf() —

Erfreulicherweise ıst UU auch die Veröffentlichung der spätmittel-
alterlichen Vatikanischen Materialien ZU Geschichte der Iberischen
Halbinsel In ang gekommen. er inıtiativreiche Herausgeber., der VO

TEL Jahrzehnten der Kehrschen Kidition der katalanıschen und Aarda-

gonischen Papsturkunden beteiligt wa  — un 946/47 In wEel Bänden die
„Rationes decimarum Hispanlae 1279—80 näherhin der Länder ata-
lonien, Mallorca, Valencıia, Aragon und Navarra vorlegte, hat sıch schon
seıt langem mıt dem Plan der Herausgabe der auft die Iberische Halbinsel
bezüglichen päpstlichen Archivalien des endenden Mittelalters beschaäf-
igt, sıch aber, da keine geeıgnete Arbeitsgemeinschaft Z Verfügung
hatte, zunächst ın eıgener Verantwortung die Bearbeitung der „5Da-
nıschen Papate gemacht. So annn die persönliche Hingabe e1INES eiIn-
zelnen eınen unübersehbaren Stoff heimatlicher Geschichte auch heute
1m Zeitalter systematischer Institutsarbeit och eine Lawine ın Rollen
bringen. Und da inzwischen die spanische Kirchengeschichtsforschung
ın Rom eın festeres Fundament ZEWONRNCH hat, steht erwarten, daß
das SECETrN begrüßte Unternehmen die Hılfe findet, die and In
Hand mıt den übrigen nationalen Planungen für seiıne erfolgreiche
Fortsetzung benötigt.

Bei der Selbständigkeit der nationalen Geschichtsinstitute hat sich
eıne einheitliche Methode der Veröffentlichung nıicht durchsetzen kön-


